
JULIAN
BARLEN JETZT PER BRIEF

SPD WÄHLEN !

GESTATTEN, JULIAN BARLEN.
Ich bin 41 Jahre alt, verheiratet und habe zwei Kinder. Nach meiner 
Ausbildung zum Hotelkaufmann habe ich Volkswirtschaftslehre stu-
diert, kann mich also mit Fug und Recht Volks- und Gastwirt nennen. 
Mit meiner Familie wohne ich unmittelbar in der Nähe des Doberaner 
Platzes. Freie Zeit verbringe ich gerne mit der Familie im Zoo, bei 
einem Bier mit Freunden im Freigarten oder entspannt in unserem 
Kleingarten in der Südstadt. Unsere Jungs kicken mit Leidenschaft 
beim Vereinsfußball im Damerower Weg. Kurzum: Ich bin hier zu 
Hause und möchte Sie direkt im Landtag vertreten. Als gewählter 
Landtagsabgeordneter habe ich bereits über sieben Jahre Erfah-
rung, wie man „in Schwerin“ politisch erfolgreich etwas verändert.
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V.i.S.d.P.: SPD Rostock, Martin Warning, Doberaner Str. 6, 18057 Rostock

AM 26.09. IST MV-WAHL
Am 26. September ist MV-Wahl. Sie 
haben zwei Stimmen zu vergeben. 
Wenn Sie möchten, dass Manuela 
Schwesig unsere Ministerpräsidentin 
von MV bleibt und ich Rostock direkt 
im Landtag vertrete, bitte ich Sie um 
Ihre beiden Stimmen – die Erststim-
me und die Zweitstimme – für die 
SPD. Unten finden sie ein Muster 

des Stimmzettels für die Landtags-
wahl am 26. September 2021 im 
Wahlkreis 6 (HRO III). Ich bitte Sie um 
Ihr Vertrauen und beide Stimmen 
für die SPD. Wenn Sie mögen schon 
jetzt per Briefwahl. Mit Erhalt der 
Wahlbenachrichtigung können Sie 
bequem die Briefwahlunterlagen 
bestellen. 

Stimmzettel

für die Landtagswahl am 26. September 2021

im Wahlkreis 6 HRO III

Sie haben 2 Stimmen

hier 1 Stimme
für die Wahl

einer/eines Wahlkreisabgeordneten

Erststimme

hier 1 Stimme
für die Wahl

einer Landesliste (Partei)

– maßgebende Stimme für die Verteilung der 

Sitze insgesamt auf die einzelenen Parteien –

Zweitstimme

Barlen, Julian
Diplom-Volkswirt 
Rostock, KTV

SPD
Sozialdemokratische Partei 

Deutschlands

SPD

Sozialdemokratische Partei 

Deutschlands

Manuela Schwesig, Christian Pegel,

Birgit Hesse, Till Backhaus,

Stefanie Drese
1

1

1. Ihre Wahlbenachrichtigung erhalten Sie automatisch.
2. Mit dieser beantragen Sie dann die Briefwahlunterlagen.
3. Anschließend: beide Stimmen für die SPD und ab die Post.

BRIEFWAHL

GUTES WOHNEN & 
SOZIALER ZUSAMMENHALT

Für uns als SPD und mich persön-
lich ist klar: Wohnen muss bezahl-
bar bleiben. Darum werden wir 
die Mietpreisbremse in Rostock 
beibehalten, solange sich der 
Wohnungsmarkt nicht deutlich 
entspannt. Vor allem muss aber 
mehr guter Wohnraum entstehen, 
den sich alle Generationen leisten 
können – in allen Stadtteilen. Das 
werden wir als Land weiter fördern. 
Wohnen ist so wichtig für unser Zu-
sammenleben, dass man es nicht 
dem profitorientierten Denken des 
Finanzmarktes unterordnen darf. 

Bei dem Ziel des Landes, bis 2040 
vollständig klimaneutral zu sein, 
wird Rostock einen wichti-gen Bei-
trag leisten – durch innovative und 
saubere Industrie, die Wasserstoff-
wirtschaft und intelligente Ver-
kehrskonzepte. Dem Radverkehr 
und Fußgängerinnen und Fuß-
gängern muss im Straßen-verkehr 
mehr Platz eingeräumt werden. 
Bei allem, was wir tun, muss der 
soziale Zusammenhalt in unserer 
Gesellschaft gewahrt und gestärkt 
werden. Dafür stehe ich. 
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GESUNDHEIT IST KEINE WARE.

Mit der Südstadtklinik, der Uniklinik 
und nahezu allen Angeboten der 
ärztlichen, pflegerischen, geburts-
hilflichen und generell heilkund-
lichen Versorgung sind wir im Ros-
tocker Südwesten medizinisches 
Zentrum von ganz MV. Als langjäh-
riger Gesundheitspolitiker sage ich 
ganz klar: Das muss so bleiben und 
darf nicht gefährdet werden! Dafür 
stehe ich heute und in Zukunft 
konsequent ein. 

Die medizinische Versorgung muss 
immer den Menschen und nicht 
dem Profit dienen. Mit dem Exzel-

lenzzentrum gegen den Krebs und 
der neuen Kinderschmerzmedizin 
und vielem mehr investieren wir in 
die Zukunft unseres Versorgungs-
standortes. In diesem Sinne enga-
giere ich mich für ein neues, mo-
dernes Eltern-Kind-Zentrum. 

Generell ist entscheidend, dass es 
auch in der Medizin und der Pfle-
ge gute Arbeitsbedingungen und 
gute Löhne gibt, damit die Arbeit 
attraktiv ist. Auch hierfür trete ich 
ein.

GEMEINSAM VORAN FÜR 
KULTUR UND SPORT

Ich bin davon überzeugt, dass gute 
Bildung kostenfrei sein muss – von 
der gebührenfreien Kita bis zur 
Hochschule oder zum Meisterab-
schluss. In einem „Jahrzehnt für 
gute Bildung“ werden wir die Bil-
dung stärken und modernisieren. 
Von den Grund-, über die weiterfüh-
rende bis hin zur Volkshochschule. 
Gute Bildung ist und bleibt der 
Schlüssel für ein glückliches und 
selbständiges Leben. Für junge 
Menschen, die eine Ausbildung ma-
chen wollen, treten wir für eine Aus-

BILDUNG FÜR ALLE. KOSTENFREI.

Hochkultur und Spitzensport sind 
bei uns in Rostock genauso zuhau-
se wie eine lebendige freie Kultur-
szene und verschiedenste Trend-
sportarten. Das macht Rostock und 
unseren Wahlkreis einzigartig in 
MV. Diesen ganz besonderen Schatz 
möchte ich wahren und mehren. 
Dabei stehen für mich die bestmög-
liche Umsetzung der kulturpoliti-
schen Leitlinien, die Vollendung des 
Volkstheaters und Archäologischen 
Landesmuseums genauso oben auf 

bildungsplatzgarantie ein. Die Uni 
mit ihren Standorten in der KTV, im 
Hansaviertel und in der Südstadt ist 
größte Arbeitgeberin der Stadt und 
Heimat für über 13.000 Studierende. 
Der neue Campus-Südstadt hat sich 
mit sehr viel Förderung des Landes 
zu einem echten Leuchtturm entwi-
ckelt. Wir können stolz darauf sein, 
dass Tausende jährlich bei uns ihren 
Bildungsweg abschließen. Ich stehe 
für ein kostenfreies Studium bis 
zum ersten Master- oder vergleich-
baren Abschluss ein.

der Agenda wie der Erhalt und die 
Schaffung von Sportstätten und die 
Förderung des Breitensports. Wir 
wollen die Kulturförderung ent-
bürokratisieren und die kulturelle 
Bildung stärken. Auch hier geht es 
um gesicherte Arbeits- und Einkom-
mensbedingungen. Und nicht nur 
da, sondern auch im Breitensport: 
Trainerinnen und Trainer müssen 
ordentlich unterstützt werden.

Das Engagement für die Demokratie 
und gegen Hass und Gewalt wird 
nirgends in MV so gelebt, wie bei 
uns in Rostock. Zahllose Initiativen, 
Vereine, Bündnisse und Aktive treten 
mutig für Respekt und gegen Diskri-
minierung ein. Deshalb ist Rostock 
so bunt und lebenswert. Dafür bin 
ich sehr dankbar und stehe für eine 
Fortsetzung des Landesprogramms 
für Demokratie und Toleranz, vertre-
te als Fachsprecher gegen Rechts-
extremismus eine klare Kante gegen 
die Feinde unserer Demokratie und 
arbeite konsequent an der Aufklä-
rung der rassistischen NSU-Mordse-

rie. Gemeinsam mit vielen Engagier-
ten leiste ich mit unseren Projekten 
„Storch Heinar“ und „Endstation 
Rechts.“ seit mehr als 15 Jahren einen 
eigenen Beitrag für ein friedliches 
Miteinander. Durch mehr verbind-
liche Angebote der Beteiligung 
möchte ich junge Menschen dabei 
von Anfang an einbeziehen. 

BRINGEN WIR ROSTOCK

Liebe Rostockerinnen und Rostocker,

bei der MV-Wahl am 26. September können Sie entscheiden: Wer die Re-
gierung anführen soll, welche Ziele für Rostock und MV wichtig sind – und 
natürlich, wer Sie direkt im Landtag vertreten soll. Hierfür bewerbe ich mich 
und bitte Sie um Ihre Unterstützung. #GemeinsaMVoran bedeutet für 
mich, dass sich unsere Hansestadt Rostock und natürlich die Südstadt und 
Biestow, die KTV, das Hansa- und Komponistenviertel, die Gartenstadt und 
Stadtweide positiv entwickeln und wir gut und gerne hier leben. 

Dafür braucht es nicht zuletzt sichere Arbeitsplätze mit Tariflöhnen, 
bezahlbares Wohnen, den Erhalt der Gesundheitsversorgung vor der 
Haustür und kulturelle Vielfalt. Wir stärken den sozialen Zusammenhalt 
in unserer Gesellschaft und wollen, dass alle Menschen Beruf und Familie 
besser unter einen Hut bekommen. Mit Kita und Hort auch zukünftig ga-
rantiert gebührenfrei und einem Ausbau des Horts in den Ferien. Mit guten 
Schulen und ebenso mit verfügbaren und bezahlbaren Pflegeangeboten, 
mit mehr Mobilität und – nach dem MV-weiten Azubi- und dem Rostocker 
Schülerticket – mit einem landesweiten Seniorenticket. Verantwortung für 
morgen übernehmen wir durch eine sichere und sozial verträgliche Ener-
giewende und den Schutz der wunderbaren Natur.

Ich bitte Sie um Ihr Vertrauen und 
beide Stimmen für die SPD.
Bringen wir Rostock gemeinsaMVoran.

Herzlichst, Ihr Julian Barlen

GANZ KLAR GEGEN NAZIS


